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Antrag der SPD Fraktion 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

hiermit stelle ich für die SPD-Fraktion zur Ratssitzung am 04.09.2019 folgenden Antrag: 

„Verbesserung der Situation für die Reisenden auf dem Bahnhof Kreiensen“ 

Der Bahnhof Kreiensen wird täglich von ca. 3 500 Reisenden genutzt. Der Anteil der Reisen-
den mit Umsteigeverbindung ist im Vergleich mit anderen Nahverkehrs-Knoten überdurch-
schnittlich hoch. Bei den durchweg kurzen Übergangszeiten entstehen oft Anschlussbrüche, 
die zu einer längeren Verweildauer auf dem Bahnhof führen; ebenso wie ein Ausfall des An-
schlusszuges. Eine für einen attraktiven SPNV für die Reisenden erforderliche Infrastruktur (z. 
B. Warteraum, Toiletten, …) ist nicht vorhanden. Getränke und Snacks können während der 
Öffnungszeiten der Agentur (während dieser Zeiten ist auch ein Warteraum zugänglich) er-
worben werden. Die Agentur ist montags bis freitags mittags für 2 Stunden sowie ab 16.00 
Uhr, an samstags, sonn- und feiertags ganztägig geschlossen. 

Bei den Umsteigeverbindungen kommt hinzu, dass der Fahrbetrieb von 3 Eisenbahn-
Verkehrsunternehmen durchgeführt wird und die Kommunikation zwischen diesen bei Ver-
spätungen z. T. mangelhaft ist. Servicepersonal als  für die Reisenden, insbesondere bei An-
schlussbrüchen oder Zugausfällen, ist seit einigen Jahren auf dem Bahnhof nicht mehr vor-
handen. Neben den Zugzielanzeigern auf den Bahnsteigen gibt es nur einen Übersichtsmoni-
tor, der für eine schnelle Information der Reisenden mit Umstieg ungünstig positioniert ist. 

Die beschriebenen Unzulänglichkeiten liegen nicht in der Verantwortung der Stadt Einbeck. 
Gleichwohl muss die Stadt ein Interesse daran haben, dass diese behoben oder minimiert 
werden, damit der Bahnhof Kreiensen bei den Reisenden in positiver Erinnerung bleibt. 

Das Ziel, dass seitens DB S&S wieder Service-Personal auf dem Bahnhof Kreiensen einge-
setzt wird, darf nicht aufgegeben werden; dürfte kurzfristig aber nicht realisierbar sein. Von 
daher müssen zeitnah technische Systeme zur besseren Information der Reisenden installiert 
werden. In den Gesprächen muss es ein Ziel sein, analog der Nahverkehrs-Knoten im Regio-
nalverband Großraum Braunschweig (z. B. Goslar, Seesen, Salzgitter-Ringelheim; …) Zugin-
formations-Monitore zu installieren. Nach unserer Bewertung wären 8 Monitore erforderlich. 
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Eine den Bedürfnissen der Reisenden angepasste Infrastruktur ist auch ein wesentlicher Bau-
stein für eine Attraktivitätssteigerung des öffentlichen Nahverkehrs, zur Gewinnung neuer Rei-
senden und der Bindung bisheriger SPNV-Nutzer. Gerade in Zusammenhang mit der Klima-
diskussion müssen daher alle Maßnahmen Priorität haben, die einer Stärkung des SPNV / 
ÖPNV dienen und den Individualverkehr reduzieren.. 

Anlaufstelle für Reisende auf dem Bahnhof Kreiensen ist z. Zt. die Bahnhofsmission. Unser 
besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bahnhofsmission in 
Kreiensen, die neben ihrer eigentlichen Aufgabe auch als „Servicekraft“ tätig sind, Reisende 
hinsichtlich Anschlusszügen informieren, in ihren Räumen Warteraum und Toiletten zur 
Verfügung stellen und Reisende mit Kaffee versorgen. 
 
Der Bahnhof ist eine Visitenkarte für eine Stadt. Neben funktionalen und modernen Betriebs-
anlagen der Bahn und einem gepflegten Erscheinungsbild, auch im Bahnhofsumfeld, sind für 
die Reisenden auch Infrastrukturangebote wie Wartebereich, Toiletten, Service und Informati-
on sowie das Angebot von Getränken und Snacks wichtige Kriterien bei einer Bewertung. 
Diese bleiben bei den Reisenden positiv oder negativ in Erinnerung und werden unabhängig 
von den jeweiligen Zuständigkeiten unmittelbar mit der Stadt in Verbindung gebracht. Mit 
Ausnahme der funktionalen und modernen Betriebsanlagen müssen aus unserer Sicht alle 
weiteren Kriterien für den Bahnhof Kreiensen negativ bewertet werden. 

Seitens der SPD-Fraktion wird mit dem Ziel einer Verbesserung der Situation für die Reisen-
den auf dem Bahnhof Kreiensen folgender Antrag gestellt: 

1. erneute Gespräche mit allen Beteiligten zur Verbesserung der Gesamtsituation 
2. Bau einer von der Stadt betriebenen öffentlichen Toilette am Bahnhof, sofern diese über 

Punkt 1 nicht kurzfristig und auf Dauer realisiert werden kann 

Der Antrag der Behindertenbeauftragten der Stadt Einbeck, Frau Leuschner, sowie des Seni-
orenrates wird inhaltlich durch die SPD-Fraktion unterstützt. 

Beschlussvorschlag 

Die Verwaltung wird beauftragt, nach vorheriger Abstimmung mit dem Fahrgastverband „Pro 
Bahn Südniedersachen“ und der „Bahnhofsmission Kreiensen“, die in dem Sachverhalt eben-
falls aktiv sind, kurzfristig nochmals Gespräche mit der LNVG, dem ZVSN und der DB Station 
& Service sowie ggf. dem Betreiber der Agentur und dem Eigentümer des Bahnhofsgebäudes  
zur Verbesserung der Situation am Bahnhof Kreiensen mit folgenden Zielen zu führen: 

 geschlossener und beheizter Wartebereich während der Zeiten von Zughalten 
 geöffnete Toiletten während der Zeiten von Zughalten 
 Verbesserung der Reisenden-Informationssysteme, besser: Service-Personal 
 Anschlusssicherung, Abstimmung bei Verspätungen zwischen den EVU 

Sollten die Gespräche hinsichtlich einer öffentlichen Toilette bis zum 31.12.2019 nicht erfolg-
reich abgeschlossen sein, ist seitens der Stadt Einbeck unverzüglich mit den Planungen zum 
Bau einer öffentlichen Toilette auf städtischem Grundstück zu beginnen. 

Der Antrag wird zur Beratung an den Ausschuss für Stadtentwicklung, Planung und Sanierung 
überwiesen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Rolf Hojnatzki 
Fraktionsvorsitzender 


